Einführung in den Umgang mit Texten

Text und Bild

Text und Bild weisen ihrem Wesen nach manche Gemeinsamkeiten auf. Mit Hilfe von opti​schen Signalen vermitteln sie dem Betrachter oder dem Leser ein Stück Wirklichkeit. In beiden Fällen müssen diese Zeichen entschlüsselt werden. Während jedoch eine bildliche Darstellung mit einem Blick erfasst werden kann, vollzieht sich das Lesen eines Textes in einem mehr oder minder großen Zeitraum.
Texte (von tat. textus > Gewebe) bestehen aus Sprachzeichen, die so zusammengefügt sind, dass sie einen Sinn vermitteln. Die unterschiedliche Wirkung von Bild und Text erkennt man am deutlichsten, wenn man Dar​stellungen desselben Motivs miteinander vergleicht. „Der lesende Klosterschüler" wird uns als Leitmotiv durch den ersten Abschnitt begleiten.
Die abgebildete Holzskulptur von Ernst Barlach wurde 1930 für die Kirche in Güstrow ge​schnitzt. Während des Dritten Reiches galt sie als Werk der „entarteten Kunst". Alfred Andersch (1914 - 1980) wählte sie zum Mittelpunkt seines Romans „Sansibar oder der letzte Grund", der 1957 erschien.

1. „Der lesende Klosterschüler"
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Plastik von Ernst Barlach: 
Lesender Klosterschüler (1930)
